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Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, Programm/Vorträge Um Antwort wird gebeten:

Vorsitz: Dr. R. Fischer, Gießen und Dr. S. Halimeh, Essen

14:15 – 14:45

14:45 – 15:15

15:15 – 15:30

Datentransfer vom Patienten zum 
Hämophiliezentrum – von 
smart-medicationTM zu  Hämophilie-DB+
Prof. H. Eichler, Homburg/Saar

Vom Hämophiliezentrum zum 
Hämophilieregister – 
Von Hämophilie DB+ zum DHR  
B. Haschberger, PEI/Langen

Kaffeepause

Vorsitz: Dr. H. Richter, Münster  und PD B. Siegmund, Münster

15:30 – 16:00

16:00 – 16:30

16:30 – 17:00

Das Schweizer Hämophilienetzwerk –
erste Erfahrungen mit smart-medicationTM 
PD Dr. M. Albisetti, Zürich

Die Zukunft von smart-medicationTM  

Dr. A. Rösch/D. Schmoldt, Dreieich

Zusammenfassung und Ausblick  
Dr. Mondorf, Frankfurt/M

13:00 – 14:00

14:00 – 14:15

Beginn
Eintreffen der Teilnehmer und Imbiss
(zuvor am selben Ort, 10:00 bis 11:30  Uhr 
Ärztlicher Beirat der DHG und Industriebeirat 
Telemedizin, 11:45 – 13:00 Uhr Mitglie-
derversammlung des VFTH e.V.)

Begrüßung
Ein Rückblick auf das Erreichte  
Dr. Mondorf, Frankfurt/M

Bitte per Post, E-Mail oder Fax zurücksenden an:

im Namen des  1. Vorsitzenden des VFTH e.V., Herrn Dr.  
Hartmut Pollmann, darf ich Sie herzlich zu unserem   
3. Telemedizin Symposium einladen. Veranstaltungsort ist 
diesmal nicht Münster, sondern Frankfurt am Main.

Nicht zuletzt dank der unermüdlichen Tätigkeit unserer  
IT-Partner (Rösch & Associates) und Spenden aus der Industrie 
wurden inzwischen 32 Zentren geschult. Nahezu 450 Patienten 
nutzen smart-medicationTM zur elektronischen Dokumentation 
Ihrer Heimselbstbehandlung. 

Die Telemedizin eröffnet neue und vereinfachte Chancen der 
Dokumentation und Kommunikation. Mehr noch, ohne zeit-
aufwändige und letztlich fehlerhafte Papierdokumentation 
fließen Daten zusammen, die uns ganz neue Einblicke in die 
Heimselbstbehandlung eröffnen.  Das individuelle  Muster aus 
Blutung und Faktorenverbrauch  erlaubt eine kontinuierliche 
Optimierung in jedem Einzelfall. Eine übersichtliche patienten-
vergleichende Analyse lässt zeitnah Problemfälle erkennen. 
Die seit Jahrzehnten lautende Antwort auf viele Fragen: „Dazu 
fehlen uns ausreichend Daten“, gehört vielleicht bald der  
Vergangenheit an. 

Natürlich gibt es noch viele Probleme und Verbesserungsmög-
lichkeiten. Und gerade deswegen wollen wir uns in Frankfurt 
treffen. Werden Sie Mitglied im VFTH e.V., diskutieren Sie mit, 
gestalten Sie mit.

Herzlich willkommen 
Ihr Dr. med. Wolfgang Mondorf
2. Vorsitzender des VFTH e.V.

Dr. W. Mondorf 
Gartenstraße 134, 
60596 Frankfurt am Main

Telefon: (0)69 60 50 13 0 
Telefax: (0)69 60 50 13 20
E-Mail: wmondorf@web.de 

 Ja, ich komme und 
 bringe ___ Personen mit

   Nein, ich kann leider nicht   
 kommen

Antrag auf Mitgliedschaft über die www.vfth.org, die Mit-
gliederversammlung findet am selben Tag und Ort zwischen 
11:30 und 13:00 Uhr statt.


